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2. Kreisklasse Gr. 1

TSF Heuchelheim 1888 IV : NSC Watzenborn-Stbg. IV 
Donnerstag, 30.03.2023, 20:00 Uhr

Moos tütet den Sieg für den NSC Watzenborn-Stbg. IV ein

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des NSC Watzenborn-Stbg. IV in der 2. Kreisklasse Gr. 1 gegen die
TSF Heuchelheim 1888 IV durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde speziell durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Keizl und Tourou errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 14. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2
Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Katzmarzik /
Moos waren Hecht / Valentin, obwohl sie alles gegeben hatten. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Stallmann / Waldschmidt beim letztendlich klaren 0:3 gegen Dietrich / Tourou.
Hegner / Ohlsen bekamen es nun mit Keizl / Eckhardt zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Hegner / Ohlsen am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hegner / Ohlsen
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gerhard Hecht war im Einzel gegen
Reiner Katzmarzik nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Christian Bohn bekam danach
seinen Gegner Markus Dietrich indes beim klaren 7:11, 9:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Johannes Stallmann über die 1:3-
Niederlage gegen George Tourou hinweggetröstet werden musste. Nur einen Satzerfolg verbuchte
Bernd Waldschmidt bei seiner Niederlage gegen Martin Keizl. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Ausreichend spielerische
Mittel hatte Eugen Hegner hingegen letztlich parat, um Sebastian Eckhardt zu distanzieren, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Trotz verlorenem
ersten Satz drehte Jürgen Ohlsen das als ausgewogen eingestufte Match gegen Patrick Moos und
gewann in vier Sätzen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TSF Heuchelheim 1888 IV
und des NSC Watzenborn-Stbg. IV in die Box. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Gerhard Hecht eine 1:3-Niederlage gegen Markus Dietrich kassierte. Durch dieses Ergebnis liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 17:3 für Hecht und 14:3 für Dietrich seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Auf verlorenem Posten stand Christian Bohn in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Reiner
Katzmarzik, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in
die Siegerliste ein. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:11 für Bohn und
10:9 für Katzmarzik seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Johannes Stallmann in seinem Einzel gegen Martin Keizl etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was ein Spielverlauf! Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:13 für Stallmann und 9:3 für Keizl seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Die siegbringende Taktik fehlte
Bernd Waldschmidt bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen George Tourou ab dem Start und konnte
somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier
hätte eher erwarten können. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Eugen Hegner bei seiner 1:
3-Niederlage von Patrick Moos dann doch niedergerungen worden. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 2:1 für Hegner und 8:4 für Moos seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSF Heuchelheim 1888 IV die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 13:15 bei 6 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des NSC Watzenborn-Stbg. IV erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 14:14. Auch für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TSF Heuchelheim 1888 IV

Doppel: Hecht / Valentin 0:1, Stallmann / Waldschmidt 0:1, Hegner / Ohlsen 1:0 
Einzel: G. Hecht 1:1, C. Bohn 1:1, J. Stallmann 0:2, B. Waldschmidt 0:2, E. Hegner 1:1, J. Ohlsen 1:
0 

 NSC Watzenborn-Stbg. IV
Doppel: Dietrich / Tourou 1:0, Katzmarzik / Moos 1:0, Keizl / Eckhardt 0:1 
Einzel: M. Dietrich 2:0, R. Katzmarzik 0:2, M. Keizl 2:0, G. Tourou 2:0, P. Moos 1:1, S. Eckhardt 0:1


